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Beruflicher Hintergrund 
 
 Gegenwärtige Tätigkeit: 

- Dozentin in der ErzieherInnen-
Ausbildung an den Evangelischen 
Ausbildungsstätten am Elisabethenstift, 
Darmstadt 
- Weiterentwicklung der ErzieherInnen-
Ausbildung im tertiären Bereich (Mitglied 
einer AG zur Entwicklung eines 
Verbundstudienganges 'Bildung und 
Erziehung in der Kindheit' der Ev. 
Fachhochschule Darmstadt und den vier 
evang. hessischen Fachschulen) 
 

 Beruflicher Werdegang: 
Pädagogik von der Pike auf 
- Mitgründerin und Gesellschafterin 

der INAgGmbH an der Freien 
Universität Berlin, Aufbau und 
langjährige Geschäftsführerin des 
Geschäftsbereich Weiterbildung im 
ISTA (1998) 

- Wissenschaftliche Mitarbeiterin an 
der Freien Universität Berlin im 
Projekt Kindersituationen 

- Fachredakteurin der evang. 
Fachzeitschrift TPS 

- Projektmitglied verschiedener 
Modellprojekte (u.a. zur 
Gesundheitsförderung und zur 
Implementation des Situations-
ansatzes in ländliche Regionen) 

- Dienst- und Fachaufsicht für 
Kindertagesstätten einer hessischen 
Kommune 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

- Fachreferentin für Elternarbeit und 
Sexualpädagogik der Aktion 
Jugendschutz 

- Berufseinstieg als Gruppenerzieherin 
und dann als Leiterin in Tagesein-
richtungen für Kinder von 3 bis 12 
Jahre. (1968) 

 
 Ausbildungen: 

Diplom Pädagogin 
Kindergärtnerin und Hortnerin 
Fachredakteurin 
 

 Einschlägige Weiterbildungen: 
Ständig im Wechsel von Theorie und 
Praxis durch Aufbaustudien nach der 
Erstausbildung und dann durch 
unterschiedliche Berufstätigkeiten. Ich 
lerne, indem ich tue, indem ich 
Verantwortung übernehme, etwas 
ausprobiere und vor allem, in dem ich 
mit Expertinnen und Experten 
zusammen arbeite. 
Letztes Beispiel ist meine Rolle in der 
Weiterbildung zur 'Expertin für Qualität 
im Situationsansatz'. Ich gehörte zu den 
Ideengeberinnen dieses Projektes, war 
Mitglied im vierköpfigen Planungsteam 
und gleichzeitig Teilnehmerin im 
Pilotkurs.  
So schätze ich Weiterentwicklung: 
learning by doing! 
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Inhaltliche Arbeitsschwerpunkte: 
- Theorie und Praxis des 

Situationsansatzes  
- Entrepreneurship und Pädagogik 

(Innovative Angebote für Kinder und 
Familien bis hin zur Existenzgründung) 

- Bildung und Erziehung (Umgang mit 
Bildungsplänen/-programmen sowie mit 
Bildungs- und Lerngeschichten)  

 
 
KooperationspartnerInnen: 
Mitglieder der Curriculum-Gruppe des ISTA 
 
 
Angebote als Multiplikatorin und 
Evaluatorin 
 
 Themen: 

- s. vor + 
- Werkstatt Situationsansatz 
- Fachkraft für den Situationsansatz, 

Level A und B 
- Weiterbildung zur EfQiS 
- Interne und externe Evaluation nach 

QUASI 
 

 Veranstaltungsart  
- vorrangig Langzeitkurse, aber auch 

Tagungen und Kongresse 
 
 Zeitlicher Rahmen: 

sehr begrenzt - nach Anfrage 
 

 Geographischer Radius: 
überwiegend Hessen 
 

 Honorarvorstellungen:  
Minimum 450,- Euro pro Tag 

 
 

 
Ressourcen: 
Erfahrung in Veränderungsprozessen - 
langer Atem und Ungeduld, je nachdem was 
gebraucht wird. 
Erfahrung in fachpolitischem Engagement. 
Erfahrung im Recherchieren und Publizieren, 
in der Öffentlichkeitsarbeit.  
Denke gerne quer und dann wieder sehr 
gerade - so wie es die Situation erfordert. 
 
 
Links: 
www.Elisabethenstift.de\Ausbildungsstätten  
 
 
Ausgewählte Publikationen: 
- Kinder verändern Räume, Beltz Verlag 

2002 
- Bildungsort und Nachbarschaftszentrum. 

Kindertageseinrichtungen im zweiten 
Jahrzehnt des KJHG (gemeinsam mit 
Irmgard Wagner herausgegeben), 
Schneider Verlag Hohengehren, 2002 

- Das Demokratiebuch für die Kita 
(gemeinsam mit Götz Doyé verfasst), 
Beltz Verlag 1998 

- Wie Erwachsene und Kinder mit 
Veränderungen leben (gemeinsam mit 
Götz Doyé verfasst), Beltz Verlag 1998 
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